
Programm des Festakts
Musik Trio GJS

Begrüßung Dr. Loek Geeraedts,  
 Vorsitzender Bundesgemeinschaft für deutsch-niederländische Kulturarbeit 
Grußwort Peter Hinze, 
 Bürgermeister der Stadt Emmerich am Rhein 
 Michael Arntz, 
 Vorsitzender Liemers-Niederrhein 
 Wepke Kingma (angefragt), 
 Botschafter des Königreichs der Niederlande, Berlin

Musik Trio GJS

Vortrag Von Hema bis Heimat.  
 Die Geschichte einer fast unmöglichen Liebe 
 Annette Birschel

Musik Trio GJS

Empfang Imbiss und Getränke

 
Die beigefügte Antwortkarte bitten wir Sie auszufüllen und uns bis zum 
15. Oktober 2018 zurückzusenden. Vielen Dank!

Musik
Trio GJS 
Die drei jungen Studenten des ArtEZ Konservato-
rium in Arnheim lassen alten Jazz neu erklingen 
und hüllen ihn in ein frisches Gewand. Dabei wird 
der Sound maßgeblich durch die Instrumentalisie-
rung mit Saxophon/Bass-Klarinette (Jan Görgen), 
Klavier (Mikula Schulz) und Cello (Kim Jäger) 
geprägt. Da jeder der drei für den Bass, Rhythmus, 
Melodie oder Harmonie verantwortlich sein kann, 
ergeben sich aus der Kombination dieser Inst-
rumente immer wieder neue Ideen und Klänge. 
Nicht nur die sehr eigenen, innovativen Arrange-
ments der Klassiker wie Softly as a morning sun-
rise oder Saga of Harrison Crabfeather, sondern 
auch Eigenkompositionen, ganz im modernen Stil 
des Jazz gehalten, machen den Klang dieses Trio 
so individuell.

50 Jahre

1968 - 2018

Einladung zum Festakt 50 Jahre Bundesgemeinschaft für deutsch-niederländische Kulturarbeit



Die Bundesgemeinschaft für deutsch-niederländische Kulturarbeit  
feiert in diesem Jahr ihr 50jähriges Jubiläum. 
 
Aus diesem Anlass findet am Freitag, dem 2. November 2018, um 17.00 Uhr im PAN kunstforum niederrhein 
in Emmerich am Rhein ein Festakt statt. 
 
Den Festvortrag hält Annette Birschel  zum Thema Von Hema bis Heimat. Die Geschichte einer fast unmöglichen Liebe 
 
Zu diesem Festakt mit anschließendem Empfang laden wir Sie herzlich ein. 
 
Der Vorstand der Bundesgemeinschaft für deutsch-niederländische Kulturarbeit 
Dr. Loek Geeraedts, Vorsitzender

PAN kunstforum niederrhein  
Agnetenstraße 2, Emmerich am Rhein 
 
Zur Förderung von Kunst und Kultur am Nie-
derrhein wurde 1999 die PAN Stiftung gegrün-
det. Das Plakatmuseum am Niederrhein archi-
viert und dokumentiert seine Sammlung nicht 
nur für wissenschaftliche Zwecke, sondern 
organisiert auch Ausstellungen und Veranstal-
tungen rund um die Kunst auf Plakaten.

Zur Zeit im PAN kunstforum: 
POLNISCHE PLAKATKUNST 1985 - 2018  
LENICA, KUBICA und Freunde 
aus der Sammlung von Krzysztofa Dydo 
16.09.2018 - 31.03.2019

Annette Birschel
wuchs im norddeutschen Bremen 
auf. Nach dem Studium der Lite-
raturwissenschaft und Geschichte 
in Hamburg und Baltimore (USA) 
absolvierte sie eine journalistische 
Ausbildung in Frankfurt. Anschlie-
ßend arbeitete sie unter anderem 
fünf Jahre lang als Korresponden-

tin bei den Vereinten Nationen in Genf. Inzwischen 
lebt und arbeitet sie schon mehr als 20 Jahre in Ams-
terdam als Korrespondentin verschiedener deutscher 
Medien, darunter die deutsche Nachrichtenagentur 
dpa. Zugleich ist sie auch regelmäßig Gast im nieder-
ländischen Radio und TV.  Über die faszinierenden 
und verblüffenden Kulturunterschiede zwischen 
Deutschland und den Niederlanden hat sie mehrere 
Bücher veröffentlicht, wie „Do is der Bahnhof“ und 
„Mordsgouda“.

50 Jahre

1968 - 2018


